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Medieninformation vom 15. April 2021 
 
 

 

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und Gemeinden orga-

nisieren weitere kommunale Impftage  

 

Am 29. April ist Start für die Gemeinden rund um den Batzen-

berg 

 

Weitere Vor-Ort-Impftermine auch in Breisach und Titisee-

Neustadt  

 

Ab dem 29. April können sich im Rahmen des Pilotprojektes des 

Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald nun auch über 70-jährige 

Menschen aus den Gemeinden rund um den Batzenberg im 

Rahmen von Vor-Ort-Terminen gegen Corona impfen lassen. Das 

Angebot richtet sich an Menschen aus Au, Bollschweil, Ebringen, 

Ehrenkirchen, Horben, Merzhausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, 

Sölden und Wittnau. die ansonsten keine andere Möglichkeit ha-

ben, in eines der zentralen oder Kreisimpfzentren zu gelangen. 

Die Gemeinden werden wegen der Termine gezielt auf die impf-

berechtigten Personen zugehen. Die Impfungen werden in der 

Kirchberghalle in Ehrenkirchen durchgeführt. 

 

Gemeinsam organisierte Vor-Ort-Impftermine gibt es bislang be-

reits in Breisach für die Kaiserstuhlregion und Titisee für den 

Hochschwarzwald. Diese werden von der Bevölkerung sehr gut 
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angenommen. In Titisee werden ab dem 3. Mai und in Breisach 

ab den 19. April dann ebenfalls über 70-Jährige geimpft.  

 

Mit den Vor-Ort-Impfterminen sollen Seniorinnen und Senioren 

lange Autofahrten oder umständliche ÖPNV-Anreisen zu den 

Impfzentren in Müllheim, Freiburg oder den benachbarten Land-

kreisen erspart werden.  

 

Die Impfungen führen die durch das Land finanzierten Mobilen 

Impfteams, kurz MIT, des Zentralen Impfzentrums Freiburg und 

des Kreisimpfzentrums Müllheim unter der Federführung des 

Landkreises durch. Die Gemeinden sorgen für die Organisation, 

stellen die Räumlichkeiten und das erforderliche Personal zur Ver-

fügung.  
 


